
 
DRINGLICHE ANFRAGE von Hans Egli (EDU, Steinmaur), Ursula Moor (SVP, Höri) und 

Jörg Kündig (FDP, Gossau) 
 
betreffend Falsche Asylsuchende aus Eritrea 
__________________________________________________________________________ 
 
Das kommunistische eriträische Diktatorregime schleust gemäss zuverlässigen Hinweisen von 
eriträischen Asylsuchenden regierungstreue Botenmänner in die Schweiz und den Kanton Zü-
rich, um von eriträischen Asylsuchenden und -Flüchtlingen Schutzgeld zu erpressen.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Ist dem Regierungsrat bekannt, dass die eriträische Regierung als Asylanten getarnte 

Agenten in die Schweiz schickt, die sich als Asylsuchende ausgeben, in Wirklichkeit aber 
für die eriträische Regierung als Spitzel arbeiten? 

 
2. Weiss der Regierungsrat von solchen Steuereintreibungen resp. «Schutzgelderpressun-

gen»? 
 

3. Weiss der Regierungsrat, dass Asylsuchende die diese Zwangsabgaben zugunsten der 
kommunistischen Regierung nicht bezahlen, auf eine rote Liste kommen und deren Fami-
lien in der Heimat drangsaliert oder sogar liquidiert werden? 

 
4. Weiss der Regierungsrat, dass solche «Schlüsselleute» sogar als Übersetzer tätig sind und 

so an der Datenquelle ihrer potenziellen Opfer sind? 
 

5. Ist dem Regierungsrat bekannt, dass die eriträischen Asylsuchenden sogar gezwungen 
wurden, am 22. Februar 2010 an der Demonstration in Genf gegen die UNO-Sanktionen zu 
demonstrieren? 

 
6. Wie beurteilt der Regierungsrat die Hinweise, dass die Agenten-Asylsuchenden über Italien 

zu ihren Familien nach Eriträa reisen, und so ein elementares Asylkriterium (verbotene 
Heimatbesuche) nicht beachten? 

 
7. Im Kanton Zürich gibt es eine Liste von 30 solchen eriträischen Regierungsagenten, die Er-

pressungs-Steuern eintreiben. Ist der Regierungsrat bereit, diese Hinweise umgehend zu 
überprüfen und bei Zutreffen dieser Hinweise solche falschen Asylanten gemäss geltendem 
Asylrecht zu sanktionieren und des Landes zu verweisen? 
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